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Südwind Tirol im Jahr 2020 
 

2020 war geprägt von der Covid-19-Pandemie und hat die Welt vor große Herausfor-
derungen gestellt. Auch wir befanden uns kurzzeitig in einer Schockstarre, mussten 
doch viele unserer Vorhaben erstmal auf Eis gelegt werden. Mittlerweile sind wir wie-
der auf Kurs, mit mehr Unsicherheitstoleranz und immer mit einem Alternativplan im 
Hinterkopf.     
 
Was die Südwind-Arbeit betrifft, bringt die globale Pandemie all jene Missstände, wel-
che wir seit über 40 Jahren zu bekämpfen versuchen, noch deutlicher an die Oberflä-
che. Wir werden die Gelegenheit nutzen, um mit noch mehr Nachdruck auf globale 
Unrechtsverhältnisse hinzuweisen, gegen Arbeitsrechtsverletzungen in globalisierten 
Industrien einzutreten und Politik und Wirtschaft in die Verantwortung zu nehmen.  
 
Trotz der erschwerten Bedingungen im Jahr 2020 gibt es einige Südwind-Highlights 
zu berichten.  Die Popularität unserer Stadtrundgänge zum Thema „Ethischer Kon-
sum“ hat uns dazu veranlasst, nunmehr auch für die Stadt Schwaz den beliebten 
Spaziergang zu den globalen Hintergründen unseres Konsums und ethischen Ein-
kaufsalternativen zu entwickeln und anzubieten.  
 
Die verstärkte Nutzung virtueller Räume für die Vermittlung von Bildungsinhalten so-
wie die Abhaltung von Online-Veranstaltungen hat uns im wahrsten Sinne des Wortes 
„neue Räume eröffnet“: 2020 wurden bewährte Südwind-Workshops für das virtuelle 
Klassenzimmer fit gemacht, seit Jänner können die Workshops für die Oberstufe bei 
Südwind Tirol gebucht werden.  
Auch der Menschenrechtsaktivist und Autor Emmanuel Mbolela berichtete zahlreichen 
Interessierten im virtuellen Raum eindrücklich von seinen Fluchterfahrungen vom 
Kongo nach Europa, von neokolonialer Ausbeutung und globalen Zusammenhängen 
und von der mutigen und leider dringend notwendigen Selbstorganisation von Ge-
flüchteten in Nordafrika und Europa. 
Absagen mussten wir letztendlich die ÖKO FAIR 2020, allerdings konnten wir ge-
meinsam mit dem Klimabündnis Tirol spannende Online-Alternativprogramme auf den 
Weg bringen. 
  
Erntezeit war im 3. Jahr des EU-Projekts „Get up and Goals“ angesagt: Zahlreiche 
Materialien wurden publiziert, Schulprojekte zu den Nachhaltigen Entwicklungszielen 
umgesetzt sowie Kurzvideos produziert und veröffentlicht. Der zweisemestrige Lehr-
gang „Globales Lernen: Bildung für Weltbürger*innen“ an der PHT konnte sogar noch 
im Präsenzunterricht Anfang Oktober abgeschlossen werden.  
 
Der folgende Jahresbericht gibt einen Überblick über unsere Arbeit im Jahr 2020. Wie 
immer möchten wir unseren Fördergeber*innen, den Südwind-Mitgliedern, Spen-
der*innen sowie den ehrenamtlichen Unterstützer*innen und Aktivist*innen danken, 
die unsere Arbeit ermöglichen.  

Gefördert und finanziert wurde unsere Arbeit 2020 von der Europäischen Union, der 
österreichischen Entwicklungszusammenarbeit, der Dreikönigsaktion, dem Land Tirol 
und der Stadt Innsbruck. 

Viel Freude beim Lesen des Jahresberichts wünscht 
Ihr Südwind-Team 
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Nord-Süd-Bibliothek 
 

Literatur, Beratung und Informationen zu globalen Themen 
 
Rund 4.200 Medien befinden sich in unserer Bibliothek in der Innsbrucker Leo-
poldstraße, die als Anlauf- und Informationsstelle für entwicklungspolitische The-
men und Globales Lernen in Tirol gilt. Unsere Besucher*innen finden hier Sachbü-
cher, ausgewählte Belletristik, DVDs und einschlägige Kinder- und Jugendbücher.  
 
Vorwiegend werden jedoch didaktische Materialien für die Bereiche Kindergarten, 
Schule, Jugendarbeit oder Erwachsenenbildung ausgeliehen: Ausgewählte Filme, 
Spiele und Unterrichtsmaterialien sollen die Umsetzung von Globalem Ler-
nen/Global Citizenship Education in der Bildungsarbeit erleichtern bzw. ermögli-
chen.   
 
Neben dem Verleih von Medien bieten wir umfassende Beratung für unsere Besu-
cher*innen an. Die Nord-Süd-Bibliothek war im Jahr 2020, wann immer coronabe-
dingt möglich, geöffnet und interessierte Gäste konnten persönlich beraten wer-
den. Während der Home-Office-Zeiten wurde telefonische Beratung angeboten 
und durchgeführt. 
Neben den Beratungsleistungen geben wir Tipps für die Unterrichtsplanung oder 
zu vorwissenschaftlichen Arbeiten, Vermitteln Kontakte zu Expert*innen und tra-
gen zu Erfahrungsaustausch und Vernetzung bei.  
 
Die Nord-Süd-Bibliothek ist Teil des Verbunds der Bibliotheken zu Globalem Ler-
nen. Durch unsere Partnerbibliotheken (BAOBAB in Wien, Südwind-Bibliotheken 
in anderen Bundesländern) können wir via Fernleihe unseren Nutzer*innen Zu-
gang zu einem umfangreichen Medienbestand ermöglichen. Außerdem sind wir 
Mitglied im Büchereiverband Österreichs. 
 
Im Jahr 2020 konnten wir 42 Personen umfassend beraten und führten 306 Ver-
leihvorgänge durch. Eine Gruppe Lehramtsstudierender der Pädagogischen 
Hochschule Tirol konnte im Jänner noch an einer Bibliotheksführung teilnehmen.  
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In unserer Bibliothek sind wir bemüht eine angenehme und  
anregende Atmosphäre für unsere Leser*innen zu schaffen. 

 
Ein weiteres Angebot sind unsere Literatur- und Medienpakete: Büchereien kön-
nen diese Pakete für 3 bis 6 Monate ausleihen und die darin enthaltenen Medien 
in dieser Zeit in ihren Verleih integrieren. Für viele Büchereien ist das eine will-
kommene Bereicherung ihres Bestandes. 
 
Folgendes Literatur- und Medienpaket wurde 2020 verliehen: 
 
Seit 2018 besteht die Kooperation zwischen Südwind Tirol und der Jenbacher 
„Markt- und Schulbücherei jen.buch“. Regelmäßig wurden Medienpakete zu den 
17 Nachhaltigen Entwicklungszielen (SDGs) verliehen und in die dortigen Schwer-
punktsetzungen eingearbeitet. So können dort Besuche von unterschiedlichen 
Gruppen wie etwa Schulklassen thematisch und anspruchsvoll gestaltet werden.  
 
Aufgrund von Corona und der zeitweisen Schließung der Bibliotheken konnte im 
Jahr 2020 nur eines anstatt zwei geplanter Medienpakte zu den SDGs verliehen 
werden. Das von Südwind zusammengestellte Medienpaket „Nachhaltige Städte 
und Konsum“ zu den Nachhaltigen Entwicklungszielen 11 „Nachhaltige Städte und 
Gemeinden“ und 12 „Nachhaltiger Konsum und Produktion“ wurde der Bücherei 
jen.buch von Jänner bis Juni 2020 zur Verfügung gestellt und enthielt 26 Medien 
für unterschiedliche Zielgruppen: Kinder- und Jugendbücher, DVDs, Fachliteratur 
etc. 
 
Der Südwind-Literaturkoffer „Afrika erlesen“ wurde von Februar bis September an 
die Bibliothek der Pfarre Aigen in Salzburg verliehen.  
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Treffpunkt für ehrenamtliche Gruppen 
 
Die Nord-Süd-Bibliothek ist ein beliebter Treffpunkt für viele ehrenamtliche Grup-
pen und Initiativen, die die Bibliothek kostenlos als Ort für Besprechungen und 
Treffen nutzen konnten. Laufend treffen sich auch unsere Südwind-Aktivist*innen 
in der Bibliothek, junge Menschen, die ehrenamtlich durch öffentliche Aktionen zu 
mehr globaler Gerechtigkeit beitragen möchten.  
2020 fanden aufgrund von Covid-19 nur sehr wenige Treffen in der Nord-Süd-
Bibliothek statt.  
 
Einführungsseminare und Bibliotheksführungen 
 
Im Jahr 2020 konnte noch ein Einführungsseminar ins Globale Lernen in Präsenz 
stattfinden. Am 9. Jänner besuchten uns dafür 8 Lehramtsstudierende der Päda-
gogischen Hochschule Tirol und erhielten einen Einblick in die Räumlichkeiten der 
Bibliothek sowie in das Konzept des Globalen Lernens mittels anschaulicher, di-
daktischer Materialien. Es folgte eine interessante und anregende Diskussion. 
 
Bibliothek: Online! 
Online ist der gesamte Bestand unserer Bibliothek – sowie unserer österreichi-
schen Partnerbibliotheken – abrufbar unter www.baobab.at/onlinekatalog 
Über die Online-Plattform können ausgewählte Medien auch von zuhause herun-
tergeladen werden und ausgeliehene Medien verlängert werden. 
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Globales Lernen: Unsere schulische Bildungsarbeit 
 
Die UNO bzw. alle Mitgliedsstaaten der Vereinten Nationen haben sich mit der 
Agenda 2030 und den darin enthaltenen 17 Zielen für eine nachhaltige Entwick-
lung (SDGs) einem guten Leben für alle verschrieben.   
Bildung spielt bei der Erreichung der ambitionierten Ziele eine zentrale Rolle, was 
sich im Entwicklungsziel Nr. 4 „Hochwertige Bildung“ widerspiegelt. Für globale 
Veränderung braucht es nämlich kritische Weltenbürger*innen, die verantwor-
tungsvoll leben und mit entsprechenden Fähigkeiten und vor allem genügend Mo-
tivation ausgerüstet sind. Gerade deswegen ist für Südwind die Bildungsarbeit ein 
zentraler Baustein des täglichen Tuns. 
 
Auf Basis des pädagogischen Konzepts des Globalen Lernens/Global Citizenship 
Education geben wir in unserer Bildungsarbeit Einblicke in die Lebenswelt von 
Menschen im globalen Süden, zeigen weltweite Zusammenhänge auf und machen 
Perspektivenwechsel erlebbar.  
Südwind Workshops, unsere Ausstellungen und Bibliotheksführungen richten sich  
vor allem an Schüler*innen und Studierende, unsere Fortbildungen, Seminare und 
Beratungen richten sich an Lehrer*innen, Studierende und Menschen in der Er-
wachsenenbildung. 
 
 
Workshop-Reihe „Weltsicht entwickeln und SDGs begreifbar machen“ 
 
Unser vielfältiges Workshop-Angebot richtet sich an Kinder und Jugendliche und 
möchte die Themen des Globalen Lernens (soziale Gerechtigkeit, globale Nach-
haltigkeit, Arbeitsbedingungen weltweit) dieser Zielgruppe näher bringen. Anhand 
von konkreten Beispielen wie Kakao, Fußball oder Baumwolle und Bekleidung 
werden globale Zusammenhänge in den Workshops erfahrbar und begreifbar ge-
macht.  

Südwind Mitarbeiter*innen arbeiten mit einem interaktiven und erlebnisreichen 
Programm und anschaulichen Lernmaterialien, die nach dem Konzept des Globa-
len Lernens/Global Citizenship Education gestaltet wurden.  

Neu! Workshop „Die Reise meines Handys“ 

Seit 2020 bietet Südwind Tirol nun auch den Workshop „Die Reise meines Han-
dys“ an, in dem der komplexe Erzeugungs- und Recyclingweg eines Mobiltelefons 
unter die Lupe genommen und auf seine nachhaltige Beschaffung hinterfragt wird. 
Die Jugendlichen werden hier selbst aktiv, sie erleben den Weg des Handys von 
der Gewinnung der Rohstoffe über die Fertigung in Fabriken und den Gebrauch 
bis zum Wegwerfen oder Recyceln bzw. Weitergeben des Handys. 
Der Workshop wurde zudem für das virtuelle Klassenzimmer adaptiert und kann 
für die Oberstufe als Online-Workshop gebucht werden (siehe auch „Digitalisie-
rung von Südwind-Bildungsangeboten). 
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Aufgrund der Corona-Pandemie und den zeitweisen Schulschließungen mussten 
einige Workshops wieder abgesagt werden. Im Jänner und Februar konnten noch 
drei Workshops in Präsenz durchgeführt werden, alle weiteren bereits geplanten 
Workshops – insgesamt neun an der Zahl – wurden auf das nächste Jahr ver-
schoben beziehungsweise abgesagt.  

Insgesamt haben 60 Kinder/Jugendliche – zwei Schulklassen und eine Jugend-
gruppe – an Südwind-Workshops teilgenommen: 

 
„Kakao: Der Schokolade auf der Spur“    2 Klassen 
 
„Banane: Ein krummes Ding?“     1 Gruppe 
 
Folgende Schulen/Bildungseinrichtungen buchten unsere Workshops: 
ibis acam Bildungs GmbH, BG/BORG St. Johann in Tirol 
 
 
Südwind- Erlebnisausstellungen 
 
Die Wanderausstellungen von Südwind laden Jung und Alt zum Entdecken ein. 
Mit Schautafeln und Gegenständen zum Anfassen und Ausprobieren werden 
Themen wie Ernährung, Arbeitsrechte oder Nachhaltigkeit zum Erlebnis sowie 
verschiedene Welten erfahrbar gemacht.  
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März: Erlebnisausstellung „Globalisierung gestalten“ 
 
Die für März/April 2020 geplante und bereits aufgebaute Ausstellung „Globalisie-
rung gestalten“ in den Räumlichkeiten des Jugendzentrums „Park In“ in Hall muss-
te aufgrund von Covid-19 frühzeitig am 10. März 2020 abgebrochen werden.  
Der Ausstellungseinsatz war in Kooperation mit KOMM ENT Hall entstanden.  
 
Zwei interaktive Führungen konnten noch im März mit 34 Schüler*innen von Süd-
wind Referent*innen durchgeführt werden. Für die Ausstellung wurde anlassbezo-
gen ein „Fridays for Future“-Bezug gestaltet, welcher bei den Besucher*innen be-
sonderen Anklang fand. 
 
Geplant aber nicht mehr durchgeführt werden konnten die Ausstellungsführungen 
mit 9 Schulklassen der NMS und der HAK/HAS Hall i. T.  sowie drei öffentliche 
Begehungen für Erwachsene und Interessierte, inklusive Führung.  
 
Fortbildung für Pädagog*innen zum Globalen Lernen 
 
Südwind Tirol bietet regelmäßig Schulungen und Fortbildungen für pädagogische 
Fachkräfte und Multiplikator*innen (Kindergärtner*innen, Lehrer*innen, Lehramts-
studierende, Jugendarbeiter*innen, Erwachsenenbildner*innen und andere) an.  
Dafür arbeiten wir eng mit den Pädagogischen Hochschulen in Innsbruck und 
Stams, der Universität Innsbruck und dem Management Center Innsbruck (MCI) 
zusammen. 
Im Jahr 2020 konnten wir acht mehrstündige Seminare und Fortbildungen für ins-
gesamt 96 Lehramtsstudierende und Lehrende anbieten. 
 
Folgende Seminare fanden 2020 statt: 
 
08.01.2020, 11:00 – 13:00 Uhr (3 UE) 
Einführungs- und Methodenworkshop "Globales Lernen & SDGs" 
Referentin: Dina Prettner 
Nord-Süd-Bibliothek von Südwind Tirol 
TN: 8 Studierende der Pädagogischen Hochschule Tirol (Volksschule) 
 
14.01.2020, 14:00 – 17:15 Uhr (4 UE) 
Global Goals – 17 Ziele für eine bessere Welt 
Referentin: Liebgard Fuchs 
Das Seminar wurde als Fortbildungsseminar für die ARGE GW an der PHT ange-
boten. 
TN: 12 Lehrer*innen der Sekundarstufe I 
 
03.03.2020, 14:00 – 17:15 Uhr (4 UE) 
Wie fair ist mein T-Shirt? – Globalisierung und Nachhaltigkeit in der Beklei-
dungsindustrie 
Referentin: Andrea Krenn 
Das Seminar wurde als Fortbildungsseminar für Lehrer*innen an der PHT angebo-
ten. 
TN: 12 Lehrer*innen der Sekundarstufe I 
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05.03.2020, 14:00 – 17:15 Uhr (4 UE) 
Menschenrechte – für alle, immer und überall? 
Referentinnen: Caroline Sommeregger und Vanessa Sturn 
Das Seminar wurde als Fortbildungsseminar für Lehrer*innen an der PHT angebo-
ten. 
TN: 7 Lehrer*innen der Sekundarstufe I und II 
 
09.11.2020, 10:45 – 13:00 Uhr (3 UE) 
Einführungs- und Methodenworkshop "Globales Lernen & SDGs“ 
Referentin: Nina Marcher 
Online-Veranstaltung 
TN: 11 Studierende der Pädagogischen Hochschule Tirol (Volksschule) 
 
10.11.2020, 14:00 – 16:15 Uhr (3UE) 
Einführungs- und Methodenworkshop "Globales Lernen & SDGs“ 
Referentin: Nina Marcher 
Online-Veranstaltung 
TN: 12 Studierende der Pädagogischen Hochschule Tirol (Volkschule) 
 
09.12.2020, 10:45 – 13:00 Uhr (3 UE) 
Einführungs- und Methodenworkshop "Globales Lernen & SDGs“ 
Referentin: Nina Marcher 
Online-Veranstaltung 
TN: 15 Studierende der Pädagogischen Hochschule Tirol (Volkschule) 
 
09.12.2020, 14:00 – 16:15 (3 UE) 
Einführungs- und Methodenworkshop "Globales Lernen & SDGs“ 
Referentin: Nina Marcher 
Online-Veranstaltung 
TN: 12 Studierende der Pädagogischen Hochschule Tirol (Volkschule) 
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Digitalisierung von Südwind-Bildungsangeboten 
 
 

 
 
Globales Lernen/Global Citizenship Education braucht soziales Lernen und per-
sönlichen Austausch. Covid-19 stellte unsere Bildungsarbeit im Jahr 2020 vor ent-
sprechend große Herausforderungen. Für Abwechslung und Interaktion bei Fort-
bildungen im virtuellen Raum mussten daher vielfach neue Methoden gefunden 
und Konzepte adaptiert werden. Das ist mithilfe von Fortbildungen und dem Süd-
wind-bundesweit gut organisierten Austausch von Expertise und neuen Formaten 
sehr gut gelungen.  
 
Bereits geplante Lehrer*innenseminare an der Pädagogischen Hochschule Tirol 
wurden demensprechend virtuell durchgeführt, so auch ein Block des Hochschul-
lehrgangs „Globales Lernen: Bildung für Weltbürger*innen“ an der Pädagogischen 
Hochschule Tirol. 
 
Eine Sonderförderung der Stadt Innsbruck ermöglichte es Südwind Tirol in weite-
rer Folge, auch Angebote für Schüler*innen der Oberstufe anzubieten. Seit Jänner 
2021 können der brandneue Südwind-Workshop „Die Reise meines Handys“ 
sowie der lang bewährte „Der lange Weg meiner Jeans“ auch für das virtuelle 
Klassenzimmer gebucht werden.  
 
Bei den interaktiv gestalteten Workshops setzen sich die Teilnehmer*innen mit 
Arbeitsbedingungen in der Bekleidungs- oder in der Elektronikindustrie auseinan-
der: Wie und von wem wird mein Handy hergestellt, woher kommen die Rohstoffe 
dafür und was bedeutet globale Verantwortung für mich? Warum landet die Hälfte 
der Altkleider im Müll?  
Diese und weitere Fragen werden in den Workshops auf abwechslungsreiche Art 
und Weise behandelt bzw. diskutiert. Neben Inputs werden gemeinsam Kurzfilme 
gesichtet und die Themen in virtuellen Kleingruppenarbeiten vertieft.  Zur Vor- und 
Nachbereitung des Themas werden den Lehrer*innen ergänzend Materialtipps zur 
Verfügung gestellt. 
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Get up and Goals!  
Globale Entwicklungsziele für mutige Weltbürger*innen  
 
 
Die Nachhaltigen Entwicklungsziele 
(SDGs) und Globales Lernen bzw. 
Global Citizenship Education im for-
malen Bildungswesen stärker veran-
kern: Das war das ambitionierte Ziel 
des EU- Bildungsprojektes „Get up 
and Goals!“, welches im Jahr 2020 in die letzte Runde ging.  
 
Gemeinsam mit 13 Partnerorganisationen aus 12 verschiedenen EU-Ländern 
wurde drei Jahre lang intensiv an aktuellen globalen Zukunftsthemen rund um die 
SDGs gearbeitet: Migration, Gendergerechtigkeit, globale Ungleichheit und Kli-
mawandel. 
Zielgruppe des Projektes waren vorrangig Schüler*innen, Lehrer*innen und Multi-
plikator*innen des Globalen Lernens, aber auch gesamtschulische Strukturen 
wurden gezielt in den Blick genommen.  
 
Neben der Durchführung von nationalen und internationalen Lehrer*innen-
Trainings und Konferenzen zählten auch die Entwicklung und Verbreitung von Un-
terrichtsmaterialien für die Sekundarstufe I und II, die finanzielle Förderung und 
Begleitung von SDG-Schulprojekten, die Organisation von Veranstaltungen und 
die Durchführung einer Social-Media Kampagne zu den Aktivitäten des Projektes. 
 
Vom dritten und letzten Jahr „Get up and Goals“ können wir folgende Highlights 
und Aktivitäten berichten:  
 
Nationale und internationale Lehrer*innen-Seminare und Fortbildungen 
 
Hochschullehrgang „Globales Lernen: Bildung für Weltbürger*innen“  
 
Ein großes Highlight des Projekts war der Hochschullehrgang „Globales Lernen: 
Bildung für Weltbürger*innen“, der 2019 in Kooperation mit der Pädagogischen 
Hochschule Tirol startete und im Oktober 2020 abgeschlossen wurde. 
 
Die 12 Teilnehmer*innen setzten sich dabei in zwei Semestern (6 ECTS) intensiv 
mit dem pädagogischen Konzept des Globalen Lernens und dessen Umset-
zungsmöglichkeiten in der Praxis auseinander. Dabei wurden eine Vielzahl an 
globalen Themen behandelt und diskutiert: Klimawandel, Migrationsgesellschaft 
und interkulturelle Pädagogik, Weltwirtschaft und globale Ungleichheit, die Auswir-
kungen des Klimawandels und der Pandemie auf globale (Un-)Gleichheiten – um 
nur einen Auszug der behandelten Themen zu nennen. 
 
Neben Südwind-Fachkräften referierten auch Expert*innen aus Wissenschaft und 
Praxis zu unterschiedlichen Themen im Lehrgang. So konnten wir unter anderem 
Prof. Alexander Exenberger (Universität Innsbruck), Dr. Heidi Grobbauer (Kom 
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mEnt und Vorsitzende der Strategiegruppe Globales Lernen) und bei der einzigen 
Online-Sitzung sogar Univ.Prof. Dr. Helga Kromp-Kolb begrüßen. 
 

 
Die Absolvent*innen des Lehrgangs „Globales Lernen: 

Bildung für Weltbürger*innen“ 

 
 
Internationale Seminare 2020 
 
2020 fanden zwei internationale Seminare im Zuge des Projektes statt. Ursprüng-
lich als Seminare vor Ort in Italien geplant, musste der Ablauf an die neuen Gege-
benheiten rund um Covid-19 angepasst werden. Statt einem Präsenz-Seminar 
wurden zwei Online-Seminare organisiert, die großen Zuspruch erhielten. 
 
9. und 10. September 2020: “A generation in transformation - Rethinking oneself 
as citizens of the World to respond to the crises of today: From Covid to Climate 
Change.” 
 
Beim ersten internationalen Online-Seminar für Lehrer*innen nahmen weit über 
100 Teilnehmer*innen an spannenden Vorträgen und Workshops teil. Neben Ver-
netzung gab es regen Austausch zu den Schwerpunktthemen Klimawandel, die 
Auswirkungen der Covid-19-Pandemie sowie zu Globalgeschichte.  
 
20. November 2020: #Buildbackbetter: the imperative of Global Citizenship Educa-
tion; A multi-stakeholder online seminar on operational plans to bring SDGs to the 
European Schools     
 
Das zweite internationale Seminar richtete sich dezidiert an alle Akteur*innen und 
Interessierte des Globalen Lernens und der Agenda 2030. Auch dieses Seminar  
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war äußerst gut besucht und brachte zahlreiche offizielle Vertreter*innen von Städ-
ten, Ländern, Regionen und der Europäischen Union mit Vertreter*innen der Zivil-
gesellschaft zusammen. Auch Österreich war mit einer Teilnehmerin aus dem Bil-
dungsministerium vertreten, was uns besonders freute. Der Austausch zu den un-
terschiedlichen Themen des Seminars (Evaluierungsmethoden für die schulische 
Praxis, Schüler*innen-Aktionen und Projekte sowie Globalgeschichte) war rege, 
inspirierende Beispiele der Teilnehmer*innen rundeten das Programm ab.   
 
Finanzielle Förderung und Begleitung von Schulprojekten zu den SDGs 
 
Große Freude bereiteten uns die vielen ambitionierten Schulprojekte, die wir im 
Laufe der vergangenen drei Projektjahre unterstützen konnten. Auch 2020 war es 
einigen engagierten Lehrer*innen und Schüler*innen wieder möglich, sich vertie-
fend mit globalen Themenstellungen im Rahmen von Schulprojekten zu beschäfti-
gen.  
Coronabedingt mussten zwar bereits eingereichte Schulprojekte wieder abgesagt 
werden, umso bemerkenswerter war es, dass vier Schulen (BRG Wörgl, Lern-
werkstatt Zauberwinkel, HAK Lienz und die SoS Klasse der VS am Kirchplatz Wat-
tens) ihre Projekte umsetzen konnten. 
 
Insgesamt arbeiteten 251 Schüler*innen und 17 Lehrer*innen an der Umsetzung 
der Projekte, die sich 2020 hauptsächlich dem Klimawandel und der globalen Un-
gleichheit widmeten. Weitere 1000 Schüler*innen waren indirekt in die Projekte 
involviert – in dem sie etwa eine organisierte Ausstellung zum Thema Fairtrade 
der HAK Lienz besuchten oder an einem der Wettbewerbe zum Thema „Umwelt-
bewusstsein“ der SoS Klassen der Volkschule am Kirchplatz (Wattens) teilnah-
men. 

 
Eröffnung der Fotoausstellung „Wir machen uns ein Bild, damit uns niemand 

die Zukunft stiehlt“ in der Galerie Polyglot in Wörgl 
(Lernwerkstatt Zauberwinkel) 
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Fairtrade-Team der HAK Lienz mit ihrem Infostand beim  

Tag der Offenen Tür  
 
 
Unterrichtsmaterialien und Werkzeuge für Pädagog*innen und Multiplika-
tor*innen 
 
Im letzten Projektjahr sind auch zahlreiche Unterrichtsmaterialien, Werkzeuge zur 
Evaluierung vom Globalen Lernen sowie zwei Videospots entstanden, die Leh-
rer*innen sowie Multiplikator*innen kostenlos zur Verfügung gestellt werden.   

Methodensammlungen für den Unterricht (Sekundarstufe I und II) 
 
Zu den Themenstellungen Migration, Klimawandel und globaler Ungleichheit wur-
den 2018 bereits neue Unterrichtsmaterialien entwickelt, 2019 wurde ein viertes 
Unterrichtsmaterial für die Sekundarstufe I und II zum Thema Geschlechtergleich-
stellung entwickelt. 2020 wurden die Materialien final überarbeitet und publiziert. 
Vom „Roten Sofa“ über das „CO²-Weltspiel“ bis hin zum „Alternativen-Memory“ 
beinhalten die Methodensammlungen abwechslungsreiche Unterrichtseinheiten 
die dabei unterstützen, komplexe Themenstellungen in der Arbeit mit jungen Men-
schen interaktiv und im Sinne des Globalen Lernens zu behandeln. 
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Die Methodensammlungen sind als kostenloser Download unter 
www.suedwind.at/getupandgoals sowie als Printversion erhältlich.  
 
 
Broschüre „Globales Lernen im Unterricht“  &  Self-Assessment Tools 
 
Die Broschüre für Pädagog*innen enthält neben einer Einführung ins Globale Ler-
nen und die nachhaltigen Entwicklungsziele eine Anleitung, wie der Unterricht im 
Sinne des Globalen Lernens gestaltet werden kann. Anhand der vier Schwer-
punktthemen Migration, globale Ungleichheit, Geschlechtergerechtigkeit und Kli-
mawandel werden Unterrichtsmaterialien, Lehrplananknüpfung, nützliche Links 
und weiterführende Literaturtipps vorgestellt.   
Dabei kommen auch die im Projekt entstandenen Frage- und Evaluierungsbögen 
zur Selbstüberprüfung für Schüler*innen (Self-Assessment Tools) zum Einsatz, 
welche neben dem Wissensstand der Schüler*innen auch ihre Einschätzungen zu 
persönlichen Einstellungen und Fähigkeiten abfragen. Die Ergebnisse können so-
wohl zur Diskussion im Unterricht als auch zur Selbstreflexion genutzt werden.  

Videospots zum Globalen Lernen und den nachhaltigen Entwicklungszielen 

Gemeinsam mit den Filmemachern Daniel Pöhacker und Alexander Augustin 
konnte 2020 auch die Produktion von zwei Kurzvideos abgeschlossen werden. 

Was Globales Lernen bedeutet und wo Anknüpfungspunkte im täglichen Leben 
liegen, zeigt das Imagevideo Nr. 1 „Globales Lernen  & Südwind“ auf eindrückliche 
und kreative Art und Weise. Das Video ist sowohl in deutscher, als auch in engli-
scher Sprache erhältlich. Produziert wurde eine Langversion des Spots (1:30 Mi-
nuten), die sich besonders zum Einstieg ins Globale Lernen eignet sowie eine 
Kurzversion (0:35 Minuten) für die Verbreitung des Spots in Kinos und auf sozia-
len Medien.   

Im Kurzvideo Nr. 2 „Die globalen Ziele“ werden die Besonderheiten der 17 Ziele 
für nachhaltige Entwicklung von verschiedenen Akteur*innen (Schüler*innen, Leh-
rer*innen und Südwind-Mitarbeiter*innen) besprochen - Persönliche Lieblingsziele 
inklusive!  
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Dreharbeiten in der Nord-Süd-Bibliothek. Unser Dank gilt besonders den 

Filmemachern Daniel Pöhacker und Alexander Augustin für die Produktion der Videoclips. 

 
Buchprojekt „Eine globale Geschichte der Menschheit“ 
 
Es war ein ambitioniertes Projekt, an das sich die Autor*innen Claudia Bernardi 
und Eric Vanhaute gemeinsam mit der Organisation CISP aus Italien, Leadorgani-
sation im Projekt „Get up and Goals“, gewagt haben: ein innovatives europäisches 
(Lehr-)Buch, das auf dem Ansatz der Globalgeschichte beruht. Herausgekommen 
ist eine umfangreiche Publikation zur Globalgeschichte in 3 Bänden:  

Band 1: 70,000 vor unserer Zeit - 1000 unserer Zeit 
Band 2: 1000 unserer Zeit – 1870 
Band 3: 1870 – 2018  

Im Zentrum stehen nicht wie in Geschichtsbüchern üblich Daten und historische 
Persönlichkeiten, vielmehr werden dahinterliegende Prozesse, Zusammenhänge 
und lokal-globale Wechselbeziehungen in den Mittelpunkt gerückt. Ziel ist es, eine 
neue historische Erzählung zu verbreiten und Nationalismus und Eurozentrismus 
zu überwinden. Dazu werden vier Themengebiete (Umwelt, Migration, soziale Un-
gleichheit und Weltbilder) wiederholt chronologisch verschränkt bearbeitet. Ab-
hängigkeiten und Zusammenhänge werden dadurch sichtbar gemacht. Abgerun-
det wird jedes Kapitel mit einer Vielzahl von didaktischen Übungen und Materialien 
zur Bearbeitung mit Lernenden. Ein guter Ausgangpunkt für das Schreiben einer 
gemeinsamen globalen, friedlichen, gerechten und nachhaltigen Zukunft.  

Südwind Tirol hat den dritten Band von „Eine globale Geschichte der Menschheit“ 
ins Deutsche übersetzt. 
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Das Globalgeschichtebuch wird auf der internationalen Projektwebseite in 12 
Sprachen zur Verfügung gestellt: www.getupandgoals.eu/geo-history-textbook 

Arbeitsmaterialien für den Unterricht zu BAND III 

Die didaktischen Übungen aus Band III wurden als zusätzliche Publikation von 
Südwind Tirol herausgegeben.  Die Handreichung umfasst 35 Übungen für das 
Fach Geschichte, Sozialkunde und Politische Bildung sowie Geografie und Wirt-
schaftskunde. Die Übungen beruhen auf dem Ansatz der Globalgeschichte und 
haben den Anspruch, gesellschaftliche Prozesse, Zusammenhänge und lokal-
globale Wechselbeziehungen in den Mittelpunkt zu stellen. 
Alle Übungen orientieren sich am jeweiligen fachspezifischen Kompetenzmodell 
zur optimalen Unterstützung für Lehr*innen und Schüler*innen in der Oberstufe!  

Alle genannten Materialien und Videospots sind sowohl auf unserer Homepage 
www.suedwind.at/getupandgoals als auch unter www.getupandgoals.eu zu finden, 
wo zusätzlich ein riesiger Fundus an (Unterrichts-)Materialien zum Globalen Ler-
nen in Englisch und andern Sprachen bereit steht.  
 
 
Arbeitskreis Globales Lernen 
 
Der Arbeitskreis Globales Lernen (AK Globales Lernen) ist eine Vernetzungsplatt-
form verschiedener Akteur*innen aus dem universitären, kulturellen und zivilge-
sellschaftlichen Bereich: Universität Innsbruck, MCI-Innsbruck, Stadtbibliothek In-
nsbruck), U1 coop, Künstlerhaus Büchsenhausen, Welthaus Innsbruck und Haus 
der Begegnung. 2020 zählte der Arbeitskreis zwischen 10 und 12 Mitglieder, die 
einzelnen Mitglieder sind im Schlussteil des Berichts aufgelistet.  
 
Seit vielen Jahren stärkt der Arbeitskreis Globales Lernen den Austausch und die 
Zusammenarbeit rund um globale Fragestellungen, Globales Lernen und die Glo-
balen Nachhaltigkeitsziele (SDGs). 2020 fanden zwei Treffen des Arbeitskreises 
statt. Ein analoges Treffen konnte noch am 4. März 2020 in der Nord-Süd-
Bibliothek abgehalten werden, ein virtuelles Treffen fand am 9. Dezember 2020 
via Zoom statt.  
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IFFI-Jugendjury beim Internationalen Filmfestival Innsbruck  

Die IFFI-Jugendjury, die seit 2001 im Rahmen des Internationalen Filmfestivals 
Innsbruck einen Preis vergibt, bestand heuer aus 8 Jugendlichen aus verschiede-
nen Tiroler Schulen. Die Jugendlichen hatten Gelegenheit, sich bei einem Online-
Workshop grundlegendes Wissen und Instrumente zur Analyse von Filmen und 
Filmsprache anzueignen.  

Die diesjährige Entscheidung der IFFI-Jugendjury war eindeutig, mit großem Ab-
stand gewann der Film „Parwareshgah“ (The Orphanage, 2019) den diesjährigen 
Südwind-Filmpreis. Somit erhielt die Regisseurin Shahrbanoo Sadat bereits zum 
zweiten Mal den Südwind-Filmpreis. 2017 wurde ihr Debutfilm „Wolf and Sheep“ 
prämiert, an den „Parwareshgah“ auch lose anknüpft. 

Zum elften Mal stiftet die entwicklungspolitische Organisation Südwind Tirol den 
mit 1.000 Euro dotierten und aus Spenden finanzierten Südwind-Filmpreis. Der 
Preis drückt die Wertschätzung von Südwind Tirol für das Filmschaffen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika aus. 

 

 
„Parwareshgah“ – The Orphanage 

 

 
Begründung der IFFI-Jugendjury für den Film „PARWARESHGAH“ 
Regie: Shahrbanoo Sadat, Dänemark/Deutschland/Frankreich/Afghanistan 2019, 
90 Minuten 

Der Südwind-Filmpreis der Jugendjury 2020 geht an einen Film, der die Faszinati-
on Kino zelebriert. Die Illusion hilft Distanz zur harten Realität zu gewinnen – so-
wohl für die Handelnden als auch für das Publikum. Auch skurrile Momente er-
zeugen  einen vielschichtigen Verfremdungseffekt. Schauplatz ist ein Waisenhaus. 
In diesem Mikrokosmos spielen sich bekannte Szenen wie Freundschaft, Liebe  
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und Verzweiflung ab. Im Laufe der Handlung dringt die Politik immer mehr in die-
sen Alltag ein und verändert das Leben der Protagonisten. Fließende Kamerafüh-
rung rückt uns nahe an die Handelnden heran und ermöglicht Empathie. Die Far-
ben der Landschaft wechseln je nach Stimmung und Situation. Der Film eröffnet 
uns einen neuen Blickwinkel auf ein Land. Mit großer Freude und Überzeugung 
vergeben wir den Südwind-Filmpreis an „The Orphanage/Parwareshgah“ von 
Shahrbanoo Sadat. 

Visions-Award beim Innsbrucker Nature Film Festival 2020 
 
 

 
 
 
Beim diesjährigen Nature Film Festival zeichnete eine Südwind-Jury den Doku-
mentarfilm „They´re just fish“ und seine Filmemacher*innen Ana Serna und Paula 
Iglesias mit dem Visions Special Award 2020 aus. Die Südwind-Jury bestand aus 
folgenden fünf Südwind (Vorstands-)Mitgliedern: Anton Leitner, Christl Fin-
kenstedt, Katharina Föger, Sandra Schildhauer, Valentin Rottensteiner.  
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Stadtrundgang zu Ethischem Konsum 
„Die Katze im Sack kaufen“ 
 
Bei den Stadtrundgängen zum Thema „Ethischer Konsum“ wird alltäglichen Pro-
dukten wie Handys, Lebensmitteln oder Bekleidung auf den Grund gegangen und 
globale Zusammenhänge begreifbar gemacht. Ein weiterer Fokus der Rundgänge 
ist es, Alternativen zum herkömmlichen Konsum in der Region erlebbar zu ma-
chen. So werden bei den Rundgängen lokale Initiativen und Geschäfte aber auch 
alt bewährte Konsumalternativen vorgestellt und besucht.  
 
Trotz zahlreicher Absagen von Rundgängen aufgrund von Covid-19 konnten 58 
Schüler*innen bei drei Stadtrundgängen in Wörgl und Innsbruck erreicht werden.  
Auch im Zuge des Lehrgangs „Globales Lernen: Bildung für Weltbürger*innen“, 
wurde ein Stadtrundgang für Erwachsene in Innsbruck organisiert. Der Geschich-
tenerzähler Christian Kayed führte dabei gemeinsam mit Joanna Egger 12 Teil-
nehmer*innen durch Innsbrucks bunte Warenwelt. 
 

 
Teilnehmerinnen des Stadtrundgangs bei der Station in der  

   Innsbrucker Markthalle.  
 
Neu: Stadtrundgang zum Thema „Ethischer Konsum“ in Schwaz 
 
Die Südwind-Stadtrundgänge für Jugendliche in Innsbruck, Wörgl und Imst wer-
den bereits seit einigen Jahren erfolgreich von Südwind Tirol angeboten. Die  
stabile Nachfrage nach den Rundgängen und das positiven Feedback haben uns 
dazu veranlasst auch in Schwaz einen Stadtrundgang anzubieten. Dieser wurde 
2020 konzipiert und entwickelt. Dass die Stadt in punkto „nachhaltige Konsumal-
ternativen“ viel zu bieten hat, war ein weiterer Grund für die Entscheidung. 
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Beim Rundgang wird an sechs verschiedenen Stationen in der Schwazer Innen-
stadt Halt gemacht, um auf interaktive Art und Weise Themen wie Bekleidung, 
Ernährung oder IT zu erkunden sowie globale Zusammenhänge kennenzulernen 
und diese zu diskutieren. Herzstück sind wie immer die lokalen Alternativen und 
Geschäfte, die im Zuge des Rundgangs besucht bzw. vorgestellt werden.  
 
An der Entwicklung des Stadtrundgangs beteiligt waren: Beatrix Haider, Alexandra 
Mairhofer, Sylvia Rosenits, Nina Marcher 
 

 
Lesung, Gespräch und Diskussionsveranstaltung 
 

Südwind Tirol veranstaltete 2020 in Kooperation mit lokalen Partnerorganisationen 
ein Gespräch mit dem Menschenrechtsaktivisten und Autor Emmanuel Mbolela.  
Weitere Kooperationsveranstaltungen fanden mit dem Politfilmfestival bzw. mit 
Peter Lindenthal und dem Haus der Begegnung statt. 
 
 
14. Jänner 2020 SAKAWA – Film und Podiumsdiskussion beim Innsbru-

cker Politfilmfestivals 2020 
 
 
Im Rahmen des Innsbrucker Politfilmfestivals 2020 kooperierte Südwind Tirol beim 
Film „Sakawa“ und der anschließenden Podiumsdiskussion mit dem Regisseur 
Ben Asamoah und dem Globalhistoriker Eric Burton von der Universität Innsbruck. 
Der Film „Sakawa“ spielt in Ghana und behandelt das Phänomen des Rom-
Scamming, eine Art internationaler Internetbetrug über Dating-Programme. Por-
traitiert wird der Arbeitsalltag junger Ghanaer, die unter Zuhilfenahme von Elekt-
romüll und Fake-Profilen verzweifelte Singles aus Europa und Amerika austrick-
sen bzw. betrügen.  
Als Moderatorin sprach Sandra Schildhauer von Südwind Tirol im Anschluss an 
den Film mit dem Regisseur Ben Asamoah und Eric Burton über koloniales Erbe, 
Geschlechterrollen, Elektroschrott und globale Zusammenhänge und die Frage 
nach sozialer Gerechtigkeit. 
 
 
 
7. Februar 2020 Lesung und Gespräch „Me lo cuentas otra vez“ mit 

Alejandra Sánchez Galicia 
Haus der Begegnung, Innsbruck 
 

 
In dem Buch „¿Me lo cuentas otra vez? / Erzählst du es mir noch einmal?“ schrieb 
die Autorin Alejandra Sánchez Galicia, angelehnt an ihre Diplomarbeit, 33 von 
mehr als 100 Legenden und Erzählungen nieder, die ihr die ältere Bevölkerung 
aus den Dörfern der Region um Milpa Alta/Mexiko erzählt haben. Übernatürliche 
Wesen, Geister, Erscheinungen Verstorbener, Heilige, usw. bevölkern diese Welt, 
die die Wurzeln ihrer Kultur und damit auch ihrer Identität darstellt. Im Februar las 
sie aus ihrem Buch auf Spanisch – die Übersetzung ins Deutsch gestaltete Peter 
Lindenthal.  
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22. Oktober 2020 Gespräch mit Emmanuel Mbolela „Mein Weg vom Kongo 

nach Europa – zwischen Widerstand, Flucht und Exil“ 
Moderation: Frauke Schacht (Fluchtpunkt) 
Übersetzung: Alexander Behr 
 

 
Nachdem das Gespräch mit Emmanuel Mbolela coronabedingt von April auf Ok-
tober verschoben wurde, war die Enttäuschung groß, als Mbolela kurz vor dem 
geplanten Termin nicht einreisen konnte.  
Kurzfristig entschlossen wir uns für eine virtuelle Veranstaltung und die Freude 
war groß, als sich am 22. Oktober über 35 Interessierte im virtuellen Veranstal-
tungsraum einfanden. Anschließend berichtete Emmanuel Mbolela im Gespräch 
mit Frauke Schacht über seine Fluchterfahrungen, erläuterte globale Zusammen-
hänge und die neokoloniale Ausbeutung vieler afrikanischer Länder und gab Ein-
blicke in die Selbstorganisierung afrikanischer Geflüchteter in Nordafrika 
(ACROM) sowie im Netzwerk Afrique Europe Interact.  
Für die Veranstaltung kooperierte Südwind Tirol mit der Plattform Bleiberecht, dem 
Verein Sahel, der Universität Innsbruck, dem Verein Fluchtpunkt und Radio Frei-
rad. Das Gespräch wurde von Radio Freirad aufgezeichnet und kann online nach-
gehört werden:  
https://www.freie-radios.online/sendung/mein-weg-vom-kongo-nach-europa-
gespraech-mit-emmanuel-mbolela 
 
 
ÖKO FAIR – Die Tiroler  Nachhaltigkeitsmesse 
 
 
Die für den 5. bis 7. Juni 2020 geplante dritte Tiroler Nachhaltigkeitsmesse musste 
nach einer Verschiebung auf November 2020 letztendlich aufgrund der bundes-
weiten Maßnahmen zur Eindämmung des Corona-Virus abgesagt werden. Um die 
ÖKO FAIR Community trotz einer Absage des Messetermins mit Informationen 
und Bildungsangeboten rund um das Thema Nachhaltigkeit zu versorgen, wurden 
seitens Klimabündnis und Südwind Tirol bereits im Spätsommer alternative Onli-
ne-Strategien bzw. Konzepte entwickelt.  
 
Im November und Dezember 2021 wurden diese dann erfolgreich von Südwind 
und Klimabündnis Tirol durchgeführt und umgesetzt.  
 
Die von Südwind Tirol konzipierte Info-Kampagne #ökofairfragtnach, fand von  
11. November bis 21. Dezember 2020  auf der Facebook-Seite der ÖKO FAIR 
TIROL statt.  
 
Im Rahmen von Schwerpunktwochen zu den Themen Faire Mode, Handy & Co, 
die nachhaltigen Entwicklungsziele, Ernährung, Klimakrise und nachhaltiges Rei-
sen wurden über 6 Wochen Kernthemen des Rahmenprogramms via Facebook 
kommuniziert. 
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Neben Info-Beiträgen, Tipps und Handlungsoptionen stellten die von Südwind 
produzierten Kurzvideos (5-6 Minuten) mit Expert*innen aus dem ursprünglich ge-
planten Rahmenprogramm das Herzstück der Kampagne dar. 
 

 
 
Die interviewten Expert*innen standen der ÖKO FAIR-Community nach der Video- 
Veröffentlichung 24 Stunden in der Kommentarfunktion Rede und Antwort. Die 
Reichweite der Info-Kampagne war mit 15.500 erreichten Personen (unique users) 
sehr zufriedenstellend.  
 
Das Klimabündnis Tirol organisierte am 20. November unter dem Titel “Nachhal-
tigkeit im Fokus” einen ONLINE-Bildungstag für Tiroler Oberstufenklassen.  
Insgesamt nahmen 118 Schüler*innen im Alter zwischen 16-17 Jahren aus fünf 
verschiedenen Schulen teil und setzten ein spannendes Online-Programm im 
Kongress-Format, zu einer Bandbreite an Themen rund um den Schwerpunkt 
„Nachhaltigkeit“, um.  
 
Website: www.oeko-fair.at 
Facebook: www.facebook.com/oeko.fair.messe 
 
Save the Date: ÖKO FAIR 2021 – 19. bis 21. November 2021 
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Neue Südwind-Kampagne “Our Food – Our Future” 
 

 
Seit Sommer 2020 ist Südwind Tirol Teil 
des EU-Projekts „Our Food – Our Future“ 
mit Partnern aus zwölf EU-Ländern sowie 
aus Südafrika und Brasilien.  
Das 3 ½ - jährige Projekt hat sich zum 
Ziel gesetzt, das Engagement von jungen 
Menschen in ganz Europa für ein nach-
haltiges Ernährungssystem zu stärken. 
 
Die globale Nahrungsmittelproduktion wirkt sich auf Klima und Migration aus. 
Während die industrielle Landwirtschaft und transnationale Lebensmittelkonzerne 
vom derzeitigen globalen Ernährungsregime profitieren, werden Arbeiter*innen 
und Kleinbäuer*innen im globalen Süden ausgebeutet und Umwelt sowie der Le-
bensraum der Bevölkerung dadurch zerstört.  
 
Im Projekt sollen junge Europäer*innen mobilisiert werden, nachhaltige Lebensmit-
telversorgungsketten und faire Handelsbeziehungen auf EU- und nationaler Ebene 
mitzugestalten und sich für deren Umsetzung stark zu machen. 
Mit einer europaweiten Kampagne soll die gegenseitige Abhängigkeit zwischen 
unserem Ernährungssystem und seinen negativen Auswirkungen auf den Klima-
wandel und auf wichtige Triebkräfte der Migration aufgezeigt werden.  
 
In „FutureLabs“ und eigenen „Schools of Influencer“ erfahren Aktivist*innen alles 
was sie brauchen, um Mikroinfluencer*innen zu werden, also um andere für das 
Thema zu begeistern. Gemeinsame Studienreisen nach Brüssel und Genf bieten 
die Möglichkeit, sich auf politischer Ebene einzubringen.  
 
2020 fand in Linz bereits ein Future-Lab statt. Das nächste 3-tägige Seminar zum 
Thema „Welternährung im Fokus“ wird im Juni 2021 in Mutters/Tirol stattfinden.  
 
Mehr Informationen unter: www.suedwind.at/ofof 
 
 
Südwind – Aktivist*innen 
 

Auch während einer Pandemie ist es möglich sich aktivistisch mit Themen wie 
Nachhaltigkeit, Globalisierung oder Entwicklungspolitik auseinanderzusetzen. Das 
haben die Südwind Aktivist*innen heuer bewiesen. Mit einem Treffen inkl. Abstand 
in der Nord-Süd Bibliothek und später via ZOOM. Die Aktivist*innen sind eine Un-
terstützung der Kampagnenarbeit von Südwind, vor allem wenn es darum geht 
öffentlichkeitswirksame Aktionen zu planen und durchzuführen.  
 
Im Jahr 2020 machten die Aktivist*innen vor allem mit einer Zeltaktion im Dezem-
ber am Franziskanerplatz (Innsbruck) auf sich aufmerksam. Im Fokus standen die 
unmenschlichen Bedingungen im Lager Kara Tepe auf Lesbos. Durch das Aufstel-
len von zwei Zelten und eines Infotisches konnten Passant*innen sich mit diesem  
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Thema stärker auseinandersetzen. Zudem wurde die Petition „Wir wählen 
Menschlichkeit“ beworben, welche der österreichischen Regierung vor Augen füh-
ren soll, wie wichtig es ist, Menschen aus ebendiesem Lager bei uns aufzuneh-
men.  

 
 

 
Auch 2021 werden sich die Aktivist*innen wieder regelmäßig treffen– hoffentlich 
auch bald wieder persönlich – um durch gemeinsame Diskussionen und Aktionen 
die Welt zu verbessern. Der Newsletter der Aktivist*innen kann unter aktivis-
mus.tirol@suedwind.at angefordert werden. 
 
 
Netzwerk Bildung für Nachaltige Entwicklung (BiNE) 
 
Südwind Tirol ist Teil des BiNE-Netzwerks, das 2017 von der PHT, der Universität 
Innsbruck und dem Land Tirol initiiert wurde. Bei regelmäßigen Treffen von insge-
samt 41 Tiroler Einrichtungen werden Strategien entwickelt, die zur verstärkten 
Implementierung von „Bildung für Nachhaltige Entwicklung“ bzw. vom „Globalen 
Lernen“ in Tirol beitragen sollen. 
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Südwind-Veranstaltungen 2020 im Überblick 
 

8.1.   Einführungs- und Methodenworkshop "Globales Lernen" mit Lehramtstu-
dierenden Volksschule (PHT) in der Nord-Süd- Bibliothek, Referentinnen: 
Caroline Sommeregger, Dina Prettner 

9.1. Bibliotheksführung für angehende Volksschullehrer*innen (PHT), Referen-
tin: Caroline Sommeregger 

14.1.  Seminar „Global Goals – 17 Ziele für eine besserer Welt“ mit Lehrer*innen 
der Sekundarstufe I an der PHT, Referentin: Liebgard Fuchs 

14.1. Podiumsdiskussion „SAKAWA“ im Rahmen vom Politfilmfestival Innsbruck 
mit Ben Asamoah (Regisseur) und Eric Burton (Universität Innsbruck) im 
Leokino Innsbruck; Moderatorin: Sandra Schildhauer (Südwind) 

 
24.-25.1. Lehrgang „Globales Lernen: Bildung für Weltbürger*innen“ an der PHT 

(Block III): Postkoloniale und feministische Perspektiven auf Globales Ler-
nen / Global Design Jam, Referentinnen: Liebgard Fuchs, Helga Mayr, 
Marìa Teresa Herrera Vivar, Sandra Altenberger 

 
7.2.  Lesung und Gespräch "Me lo cuentas otra vez" - Mexiko im Fokus im Haus 

der Begegnung; Referentin: Alejandra Sánchez Galicia 
 
 

3.3.  Seminar „Wie fair ist mein T-Shirt? an der PHT mit Lehrer*innen der Se-
kundarstufe I, Referentin: Andrea Krenn 

4.3.  Arbeitskreis „Globales Lernen“ in der Nord-Süd Bibliothek  

5.3.  Seminar „Menschenrechte“ (Teil 1) mit Lehrer*innen der Sekundarstufe I 
und II an der PHT, Referentinnen: Vanessa Sturn, Caroline Sommereger 

6.-7.3.   Lehrgang "Globales Lernen: Bildung für Weltbürger*innen" an der PHT 
(Block IV): Migrationspädagogik und der Anti-Bias-Ansatz; Referentinnen: 
Heidi Grobbauer, Joanna Egger, Liebgard Fuchs und Nina Marcher 

 
9.3.-10.3. Ausstellungsführungen „Globalisierung gestalten“ im Jugendzentrum Park 

In in Hall; Referent*innen: Alexandra Mairhofer, Samuel Moser 

27.3.  Input zum Thema „EU-Projekte – Chancen und Herausforderungen“ für 
Online-Lehrveranstaltung des MCI, Referentin: Caroline Sommeregger 

19.5.  Input zu Südwind und Vorstellung „Get up and Goals“ für das Online-
Seminar “Introduction to Global Citizenship Education – The Agenda 2030 
and the key competences for the future” mit Master-Studierenden der Uni-
versität Innsbruck, Referentin: Nina Marcher 

1.7.   BiNE-Netzwerktreffen via Zoom 
 
13.-14.7. Lehrgang „Globales Lernen: Bildung für Weltbürger*innen“ an der PHT via 

ZOOM (Block V): Klimagerechtigkeit / Globales Lernen und Film / Covid- 
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19 und globale Ungleichheit, Referentinnen: Caroline Sommeregger, Nina 
Marcher, Helga Kromp-Kolb, Andreas Müller, Adelheid Unterhofer 

 
2.-3.10. Lehrgang „Globales Lernen: Bildung für Weltbürger*innen“ an der PHT 

(Block VI): Projektpräsentationen, Referentinnen: Caroline Sommeregger, 
Nina Marcher, Joanna Egger, Christian Kayed 

 
9.10.   Preisverleihung „Nature Film Festival Innsbruck“ – Südwind-Jury verleiht 

den Visions Award  
 
22.10. Gespräch „Mein Weg vom Kongo nach Europa – zwischen Widerstand, 

Flucht und Exil“ Gespräch mit Emmanuel Mbolela via Zoom, Moderatorin: 
Frauke Schacht  

 
27.10. Aktivist*innen Treffen mit Ideenpool, Planung der Zeltaktion und Kennen-

lernen in der Nord-Süd-Bibliothek 
 
2.11.  Vorbereitungsworkshop für IFFI-Jugendjury mit Jens Niklas und Heidi Un-

terhofer via Zoom 

6.11. Jurysitzung der IFFI-Jugendjury mit Jens Niklas und Heidi Unterhofer via 
Zoom 

9.11.  Einführungs- und Methodenworkshop "Globales Lernen & SDGs" mit Lehr-
amtstudierenden Volksschule (PHT) via Zoom, Referentin: Nina Marcher 

 10.11.  Einführungs- und Methodenworkshop "Globales Lernen & SDGs" mit Lehr-
amtstudierenden Volksschule (PHT) via ZOOM, Referentin: Nina Marcher 

20.11.-20.12. ÖKO Fair fragt nach! Online Info- und Bildungskampagne auf Facebook  

9.12. 2x Einführungs- und Methodenworkshop "Globales Lernen & SDGs" mit 
Lehramtstudierenden Volksschule (PHT) via Zoom, Referentin: Nina Mar-
cher 

12.12. Aktivist*innen Zeltaktion am Franziskanerplatz in Innsbruck; Zeltaktion zum 
Thema Flucht/Fluchtursachen/Flüchtlingslager in Griechenland 
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Statistik 
 
Nord-Süd-Bibliothek:  
 

Entlehnvorgänge 306 

Beratungen 42 

Davon: Einzelberatungen 37 

Davon: Gruppenberatungen 18 Personen / 5 Gruppen  

Gesamtbestand an Medien 4.263 

Davon: Neuerwerbungen 2020 74 

 
Erreichte Personen bei Veranstaltungen und Bildungsangeboten:  
 

Workshops „Weltsicht entwickeln“  
(Schüler*innen/Jugendliche) 

3 Workshops mit 
 60 TN 

Personen bei Südwind Ausstellungsführungen „Globali-
sierung gestalten“ 

34 Schüler*innen 

Personen bei Lehrer*innen-Fortbildungen und Semina-
ren mit Lehramtskandidat*innen und Multiplikator*innen 

96 

Absolvent*innen Hochschullehrgang „Globales Lernen: 
Bildung für Weltbürger*innen“ 

12 

Schüler*innen erreicht durch finanzielle Förderung von 
SDG-Schulprojekten (4) 

251 Schüler*innen direkt 
1000 Schüler*innen indirekt 

Personen bei Stadtrundgängen 
Davon Erwachsene 
Davon Jugendliche 

70 
12 
58 

Online Info-Kampagne „ÖKO FAIR fragt nach!“ 
 
Personen bei Südwind-Veranstaltungen (coronabedingt 
on- und offline) 
 
 

ca. 15.500 Unique Users 
 

ca.160 
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Öffnungszeiten der Nord-Süd-Bibliothek 
 
Di  10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Mi 13 – 18 Uhr 
Do  14 – 17 Uhr 
 
und nach Terminvereinbarung. Während der Schulferien geschlossen. 
 

Mitarbeiter*innen 2020 
 
Caroline Sommeregger: Regionalstellenleiterin, Referentin für Öffentlichkeits- und Kam-
pagnenarbeit  
Vanessa Sturn: Referentin für Bildungsarbeit 
 
Nina Marcher: Referentin für Bildungsarbeit, Projektleitung „Get up and Goals“ (seit März 

2020) 
 
Dina Prettner: Referentin für Bildungsarbeit (bis Jänner 2020, dann Elternkarenz) 
 
Liebgard Fuchs: Referentin für Bildungsarbeit (bis Jänner 2020) 
 
Alexandra Mairhofer, Christian Kayed, David Spielbichler, Jan Mair, Nina Ertl: Refe-

rent*innen Stadtrundgänge Ethischer Konsum 
 
Samuel Moser (bis August 2020) und Rebekka Forcher (seit September 2020): 
Praktikant*innen Freiwilliges Umweltjahr 
 
Jens Nicklas: Betreuung der IFFI-Jungendjury beim Internationalen Filmfestival 
 

Kurt Spornberger, Samuel Moser, Rebekka Forcher: Koordination Aktivist*innen 
 
Melanie Gärtner: Ehrenamtliche Unterstützung Nord-Süd-Bibliothek 
 

Vereinsvorstand 
 
Heidi Unterhofer (Vorsitzende), Wilgart Freudenschuß (stellvertr. Vorsitzende), Toni Leit-
ner (Kassier), Sandra Schildhauer (Schriftführerin), Richard Hussl (Kassier-Stellvertreter), 
Christl Finkenstedt (stellvertr. Schriftführerin), Talita Bonato, Sabine Vogetseder 
Rechnungsprüfer: Andreas Hellbert, Hannes Lercher 
 

Mitglieder des Arbeitskreises Globales Lernen  
 
Ute Ammering (Uni Innsbruck), Ruth Buchauer (U1 coop), Andreas Exenberger (Universi-
tät Innsbruck), Andrei Siclodi (Künstlerhaus Büchsenhausen), Alexandra Weiss und Mat-
hilde Schmitt (Universität Innsbruck), Veronika Knapp (Stadtbibliothek Innsbruck), Sara 
Repo und Angelika Svoboda (MCI – Management Center Innsbruck), Veronika Lamprecht  
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(Haus der Begegnung), Liebgard Fuchs u/o Julia Stabentheiner (Welthaus), Eric Burton 
(Universität Innsbruck) 
 
Koordination: Caroline Sommeregger (Südwind Tirol) 
 

Kooperationspartner*innen 2020 
 
Baobab, Chiapas Gruppe Tirol, Geschichtenführer Christian Kayed, Universität Innsbruck, 
Internationales Filmfestival Innsbruck, Otto-Preminger-Institut (Leokino Innsbruck), Päda-
gogische Hochschule Tirol, Jugend-Umwelt-Plattform JUMP, Klimabündnis Tirol, Con-
gress Messe Innsbruck, Nadelöhr Nähcafe, FabLab Innsbruck, Bechir Benattia (Markthal-
le), Verein Fluchtpunkt, Verein Sahel, Radio Freirad, Augustin Medien&Design, Daniel 
Pöhacker, Verein Sous les paves - Verein für Film, Politik und Ideen/PolitFilmFestival In-
nsbruck; 

 
Fördergeber*innen 
 
Österreichische Entwicklungszusammenarbeit – ADA (Austrian Development Agency) *** 
Europäische Union *** Land Tirol – Abteilung Außenbeziehungen *** Land Tirol – Fachbe-
reich Zukunftsstrategie und Nachhaltigkeit *** Stadt Innsbruck *** Dreikönigsaktion 
 
 

          
 
 
Neben den Fördergeber*innen gilt unser Dank auch den privaten Unterstützer*innen, die 
durch Ihre Mitgliedsbeiträge und Spenden zum Gelingen unserer Arbeit beitragen. 
 
 
 



 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Auszug) 

Pressespiegel 2020 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Get up and Goals! 

Schulprojektförderung 

 



 

Stadtmagazin Wörgl              8. September 2020 

 



 

Kufstein Blick                                                                              16. September 2020

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Südwind Filmpreis und die IFFI-Jugendjury 

 



 

6020_Stadtmagazin Innsbruck                                                         7. Oktober 2020 

 

 



 

Kronen Zeitung Tirol                                           14. Oktober 2020

 

 

 



 

Tiroler Tageszeitung                8. November 2020 

  

 



 

meinbezirk.at/Bezirksblätter                      10. November 2020



 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mein Weg vom Kongo nach Europa 

Gespräch mit Emmanuel Mbolela 

 



 

meinbezirk.at/Bezirksblätter                                                  14. September 2020 

 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

cba.fro.at/Radio Freirad             29. November 2020 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gütesiegel und  

Stadtrundgänge „Ethischer Konsum“ 



 

20er – Die Tiroler Straßenzeitung                                                  6. Oktober 2020

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Südwind Schoko-Check zu Ostern 

 



 

Tiroler Tageszeitung                 27. März 2020 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Südwind-Literaturpakete 

 



 

Amtsblatt Jenbach              13. März 2020



 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

40 Jahre Südwind 



 

Tiroler Land                   13.Feber 2020 

 

 


